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Rüstungs -Wettlauf
Die Ersten sind natürli auch diesmal wieder die Hellsten oder nöd?

Fußball-
Berichterstattung

Durch seine blendende Beinarbeit
führte er seine Gegner buchstäblich
an der Nase herum, und dank dem

Sexuelle Schu/ächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung 5.-, Orig. -Schachtel 10.-,
Kurpackung Fr. 25.-.
Generaldepot: Straußapotheke, Zürich
beim Hauptbahnhof, LÖwenstrasse 59

seinen Füßen innewohnenden
Fingerspitzengefühl erwies er sich einmal
mehr als der in allen Sätteln gewachsene

Routinier. Das Verteidigungstrio
hatte alle Hände voll zu tun und
konnte von Glück reden, als in der
letzten Minute eine losgelassene
Bombe unhaltbar am Tor vorbei
sauste.

Der Schlußpfiff bestätigte denn das

in Anbetracht der Ueberlegenheit des
Platzklubs wohlverdiente Unentschieden.

Were

Schön
gesagt

«Warum hast Du eine so rote
Wange?»

«Meine Frau hat mir einen Handkuß

gegeben!» Has
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